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Hr 130
Politiſche Ueberſicht

Wenn es aufgefolt iſt daß bei den parlamentariſchen
Verhandlungen die Finanzverwaltung allen auf Mehr
ausgaben a zielenden Anträgen oder Anregungen mit größter
Enſſchiedenheit entgegentrat ſo liegt der Grund den B P
N zufolge einfach darin daß der Höhepunkt der rück
ufigen Bewegung in Bezug auf die Finanzen
noch keineswegs erreicht iſt Ob die Schätzung daß
der nächſte Etatsvoranſchlag einen Fehlbetrag von

undert Millionen Mark aufweiſen werde richtig ſei
entziehe ſich der Beurtheilung So viel aber ſei ſicher daß
nicht nur das finanzielle Verhältniß Preußens zum Reich ſich H

nächſt verſchlechtern ſondern auch der Ertrag der wichtigſen e hege vor allem der Eiſenkahnen noch weiter
urückgehen wird Demgegenüber komme der vorausſichtlich

die Erwartungen überſteigende Mehrertrag der Einkommen
ſteuer infolge des verbeſſerten Veranlagungsſyſtems inſofern
nicht in Bekracht als dieſer Mehrertrag in der Hauptſache
nicht für die Deckung von Staatsausgaben verfügbar ſondern
für die Durchführung der Steuerreform reſervirt ſei Hiervon
werde ſofern man die finanziellen Vorausſetzungen einer
grundlegenden Reform des Kommunalſteuerweſens und der
Abgrenzung der Staats und Kommunalbeſteuerung nicht ver
nichten will nicht abgegangen werden können nachdem ſchon
9 Millionen Mark für Zwecke des Volksſchulgeſetzes aus den
reſervirten Mehrerträgen haben flüſſig gemacht werden müſſen
und die Ueberweiſungen aus der lex Huene auf welche zur
Durchführung der Steuerreform mit r werden
muß infolge der Handelsverträge erheblich geſchmälert ſind
Es erhellt hiernach ſo fährt die dem Finanzminiſter be
kanntlich nahe ſtehende Korreſpondenz fort zur Evidenz die
Nothwendigkeit bezüglich der Staatsausgaben ſich die
äußerſte Beſchränkung aufzuerlegen und von Mehraus
gaben nur das unbedingt Nothwendige zuzulaſſen zugleich aberdie Einnahmen ſorgſam und n zu behandeln Und

trotz alledem ſt ſeitens des Finäuz miniſteriums bei manchen
mindeſtens au rn Ausgaben kein Widerſpruch erhoben
worden Die Mahnung zur Sparſamkeit welche das Organ
des Hrn Schweinburg im Anſchluß hieran noch an die Volks
vertretung richtet kann mit demſelben Recht auch an die
Adreſſe der Regierung gerichtet werden

Die liberale Oppoſition gegen den Konfeſſionalismus des
Volksſchulgeſetzes wird in einer von der Lehrerzeitung
P Zilleſens reproduzirten Auslaſſung im Volk u a dahin
bejammert

Konfeſſionslos iſt religions los Religion ohne Kon
feſſion heißt der Sonne die Strahlen nehmen Der

Kampf des Liberalismus gegen die Konfeſſionalität der Volks
ſprie iſt der Kampf des Atheismus gegen das Chriſten
thum Für ſo verkommen hätten wir uns den Liberalismus
nicht e Delbrück Bennigſen Eugen Richter und Bebel
in einer Linie im Kampfe gegen das Kreuz von Golgatha

Es iſt hohe Zeit wird der frommen Poſſenreißerei nun
die Anwendung gegeben daß alle chriſtlich und deutſch
geſinnten Männer die Waffen ergreifen gegen dieſen
da dar ar und atheiſtiſchen Liberalismus der
das deutſche Volk in die Barbarei und Sittenloſigkeit des
Heidenthums zurückbringen und die Jugend untauglich machen
möchte für die Wahrheit einer lichtvollen Gotteserkenntniß
und für den begeiſternngsvollen Dienſt am Vaterlande Allen
Kreuzzugspredigern vom Schlage des angeführten möchten
wir empfehlen nunmehr auch Themen wie etwa die

Segnungen des 30 jährigen Krieges Nutzen und Noth
wendigkeit der Ketzergerichte auch für die Gegenwart in Be
handlung zu nehmen

Die KrenzZtg lebt ganz in Konfliktsgedanken Sie
vergleicht die Leiſtungen der heutigen Liberalen in dem Kampfe
gegen das Schulgeſetz der dieſelben ſchon nach 4 Wochen um
den Athem gebracht habe t mit dem vierjährigen Kampf
den in der preußiſchen Konfliktszeit die Kreisrichter im Ab
gordnetenhauſe geführt haben Weil ſchreibt ſie damals noch
Glauben an den Liberalismus und ſeine lebensweckenden Kräfte
in den Maſſen nicht nur ſondern vor allem bei den Gebildeten
ſelbſt gefunden wurde weil es den Leuten ernſt damit war
was ſie erſtrebten deshalb hielten ſie Stand und machten es
ihren Vertretern möglich Jahre Kaug auf ihrem Kopfe zu be
ſtehen und die Aufmerkſamkeit der Welt auf das Haus am
Dönhoffsplatz zu ziehen Dem Liberalismus ſei überreiche
Gelegenheit geboten worden zu zeigen was er kann des
halb ſtehe er heute rathlos und verlegen da Und da es bei
dem Blatte ohne eine demagogiſche Wendung auf die vollen
Taſchen nicht mehr geht fügt es hinzu im einzelnen Falle
zwar noch immer einflußreich genug aber nur vom Schwer
gewicht des Beutels lebend der ihm allerdings meiſt allein
ghirt und auf den er de auch vornehmlich pocht Die

dutzanwendung die die Kreuz Ztg aus dieſer Betrachtunggezogen J will liegt auf der Sand Die Regierung hat
keine Urſache ſich bei dem Volksſchulgeſetz vor dem Liberalis

mnus zu fürchten e kann es ruhig auf einen Konflikt an
mmen laſſen u lauben wir nicht daß die

Veſerun in ihrem Urtheil über die Bewegung gegen das
z ſhn geſetz init der erst übereinſtimmt Sollte
ſch doch der Fall ſein ſo ſieht der Liberalismus der ent

enden Probe bei den nächſten Abgeordnetenwahlen mit
ollſter Zuverſicht entgegen

b Nachdem das internationale Uebereinkommen über den Eiſen
a erachtwertehr zu Stande gekommen war tauchte der Ge

e der Fortbildung deſſelben durch eine internationale
Harifdele ätion zwiſchen Deutſchland Oeſterreich Ungarn
Zelgien und den Niederlanden auf Dieſe tion war alsDelegaeine weſentliche Erleichterung der auf den Vorſchlag des

preußiſchen Handelsminiſteriums durch Vereinbarung unter
den deutſchen Regierungen geſchaffenen Tarifkommiſſion be
ſtehend aus Vertretern deutſcher Staats und Privateiſenbahnen edacht Die Handelskammer in Mannheim hat nun
in der Soranheng daß eine ſolche internationale Tarif
delegation zu Stande ommen wird an das preußiſche Handels
miniſterium das Erſuchen gerichtet derſelben auch einen inter
nationalen Ausſchuß der Verkehrsintereſſenten anzufügen damit
die m ienſe der internationalen Tarifdelegation von vorn
herein glei t immer die e Rückſicht auf die
thatſächlichen Verhältniſſe in Jnduſtrie Handel und Landwirth
ſchaft nehmen können Dieſer Petition haben ſich bereits die

andelskammern von München Darmſtadt Worms Ludwigs
hafen Aachen Hannover Chemnitz Heidelberg Mainz Hildes
heim Stuttgart Nürnberg Würzburg und Braunſchweig an
ren Uebrigens wohnen der jetzt beſtehenden ſtändigen
arifkommiſſion Deutſchlands bereits ſchweizeriſche Vertreter

berathend und antragſtellend bei

Die franzöſiſchen Kammern ſtehen zur Zeit vor einer Ent
ſcheidung von der einſchneidendſten Bedeutung Es handelt
ſich dabei um nichts Geringeres als um die Zukunft dereng ſſhen Hochſchulen Das Geſetz des Miniſters des
öffentlichen Unterrichtes Léon an welcher ſeit mehreren
Tagen den Senat in einen Schauplatz leidenſchaftlicher Rede
ſchlachten verwandelt hat eine lange nicht unintereſſante Vor
geſchichte 1889 bei der 600 jährigen Jubelfeier der Univer
ſität Montpellier verſprach der Miniſter die Einbringung des
heutigen Entwurfes die öffentliche Diskuſſion der einſchlägigen
Fragen aber hat ſchon faſt unmittelbar nach dem Frank
furter Friedensſchluſſe begonnen Die höchſte Blüthe des
Univerſitätsweſens in Frankreich fällt in die Zeit des Mittel
alters der Revolution des vergangenen Jahrhunderts fehlte
das Verſtändniß für die Wiſſenſchaft als Gradmeſſer für die
Größe einer Nation Vielmehr verfügte um einen Ueberreſt
der früheren ariſtokratiſchen Ungleichheit zu beſeitigen das
Konventikel vom 22 März 1794 die Aufhebung ſämmtlicher
franzöſiſcher Univerſitäten Wenn auch Napoleon am 10 Mai
1806 wieder die UVnivérsité de France mit dem Sitze in Paris
begründete ſo war es ihm nicht um die Förderung der Wiſſen
ſchaft um die freie geiſtige Entwickelung ſeines Volkes zu thun was
er anſtrebte war vielmehr die Gründung einer Uniformirungs
anſtalt des franzöſiſchen Geiſtes welche getreue Anhänger des
jungen Kaiſerreiches brauchbare Militärärzte Juriſten und
Lehrer ſchaffen follte Das
ſich von dieſem Schlage bis heute noch nicht erholt Neben
der Univérsité de France in Paris giebt es in der Provinz
verſtreut nahezu 70 Fakultäten höhere Fachſchulen in welchen
ein beſtimmtes eng begrenztes Gebiet gerade weit genug be
handelt wird um dem Schüler eine Vorbildung für das
praktiſche Leben zu geben Es hat bis heute gedauert daß
die Vorſchläge greifbare Geſtalt angenommen haben obſchon
die Verhandlungen ſich ſchon Jahre lang hinziehen Der Ge
ſetzentwurf des Miniſters Bourgeois ſtrebt nichts anderes
an als eine Decentraliſation des franzöſiſchen Univerſitäts
weſens bis jetzt beſtanden ſchon 16 Akademien in der Pro
vinz von welchen ſieben nur die vier Fakultäten Rechts
wiſſenſchaft Medizin Naturwiſſenſchaft und Philoſophie
Theologie iſt nicht Univerſitätsſtudium da die Geiſtlichen in
Seminarien ausgebildet werden umfaßten Wo die vier
Fakultäten zuſammen in den letzten 5 Jahren im Durchſchnitt
500 immatrikulirte Studenten zählten ſoll nach dem neuen
Entwurf eine Univerſität begründet werden Für die
Organiſation hat wie bekannt Bourgeois die deutſchen
Univerſitäten zum Muſter genommen was ihm natürlich von
den Chauviniſten vom Schlage eines Challemel Lacour
ſehr verübelt wird Der einzig ernſthaft zu nehmende Ein
wand gegen den neuen Entwurf iſt der partikulariſtiſche
Standpunkt daß durch die in Lyon Lille Nanch Bordeaux
Montpellier und er entſtehenden Univerſitäten vorhandene
einzelne Fakultäten z B in Dijon Grenoble Aix Poitiers
und Rennes gefährdet werden Man darf in Deutſchland
mit Recht geſpannt darauf ſein ob die künſtliche Verpflanzunder hiſtoriſch entwickelten deutſchen Einrichtungen auf

liſchen Boden von dem gewünſchten Erfolg begleitet ſein
wird

Jn einer Zuſchrift welche der Köln Ztg aus Athen zu
geht wird die Entlaſſung des früheren griechiſchen Miniſter
präſidenten Delyannis geradezu als ein Akt der Nothwehr
dargeſtellt zu dem der König durch das gewaltthätige Ver
fahren des demagogiſchen Miniſters gedrängt wurde Seit
langer Zeit habe man in Athen nicht ſo viele vergnügte
Geſichter geſehen als an dem Tage welcher den Sturz des

Miniſters es Die gegenwärtige Lage wird dann mit
folgenden Worten geſchildert

Für den Augenblick denkt alle Welt nur daran den Staats
bankerott hintanzuhalten Nach und nach wird auch der Theil
des Volkes welcher weder leſen noch ſchreiben nurſchwatzen und Lebehoch rufen kann zum Verſtändniß elangen
daß der Staatsbankerott die Zahlungseinſtellung auch für die
kleinen Beamten die Kaufleute und das ganze Staatsweſen
bedeutet Die Griechen hoch und niedrig werden allmälig
begreifen müſſen daß kein Staat ohne namhafte direkte Steuern
z beſtehen vermag und daß keine Demagogenkünſte auch nicht
ie Staatskunſt des Herrn Delyannis ſie von den Opfern

befreien kann gegen die ſich ihr Unverſtand gwont Daß das
gegenwärtige eigentlich nur vorläufige Miniſterium nicht die
wunderthätige Kraft beſitzt die heutige überaus ſchwierige Lage
im ger zu verbeſſern iſt hier allen Parteien klar
Es iſt inzwiſchen ſchon ein Glück c nennen daß wenigſten
der innere Friede durch die Zuverläſſigkeit der Armee geſichert
iſt und das Kriegsminiſterium ſich in den Händen eines
Militärs und zwar eines dem Könige durchaus ergebenen be
findet Erſt wenn eine neue Kammer gewählt t und Trikupis
vielleicht wieder das Steuer in die Hand nimmt und auf ſeine

ochſchulweſen in Frankreich hat

früheren Pläne zurückkommt iſt an wirkliche und nachhaltige
Beſſerung der äußerſt verfahrenen Verhältniſſe zu denken

Deutſches Reich
Zu dem 5 ger behufs Nieder

egung der Häuſer am oßplatz zwiſchen tall undSpree ſchreibt der Reichsbote wiſch f
Von einer Lotterie haben wir nichts gehört glauben esnicht dagegen ſoll der Kaiſer allerdings die Abſicht hen

dieſer Stelle des Schloßplatzes auf ſeine Koſten Aenderungen
r zu laſſen um die Umgeſtaltung des Schloßplaßes
zu vollenden

Zu dieſen Auslaſſungen bemerkt die Freiſ Ztg
Wenn der Kaiſer aus ſeiner Schatulle Verſchönerungsbauten

in der Umgebung des Schloſſes vornimmt ſo wäre dagegen
nicht das Mindeſte einzuwenden Jndeß handelt es ſich that
ſächlich um einen Lotterieplan Die Sache wird von oben her
mit einem ganz beſonderen Nachdruck betrieben Seit etwa
14 Tagen harrt der Plan der Unterſchrift des
Miniſters des Jnnern Wie ſich der Finanzminiſter dazu
ſtellt iſt uns nicht bekannt

Auf Anordnung des Handelsminiſters von Berlepſch befinden
ſich ſeit längerer Zeit mehrere bei den preußiſchen Berg
Hütten und Salinen Werken angeſtellte Beamte in
Berlin um unter der Leitung des vorläufig als Hilfsarbeiterim Handelsminiſterium beſchäftigten Prof Poſt Studien über
Arbeiter Wohlfahrts Einrichtungen zu machen Dieſe
Herren haben während der letzten Tage mehrere in Berlin be
ſtehende Anlagen beſichtigt welche der wirthſchaftlichen Wohlfahrt
der arbeitenden Klaſſen dienen

Eine n der Bergleute geht dahin eine gewiſſe
Lehrzeit für den Bergmann h wie es früher
vor der Einführung des allgemeinen Berggeſetzes war Eine
große Anzahl von Unglücksfällen iſt unzweifelhaft auf die mangel
hafte Vorbildung der Bergleute zurückzuführen Die Gelſen
kirchener Bergwerks Geſellſchaft hat ſich wenn auch durch andere
Geſichtspunkte hierzu veranlaßt zit der gleichen Anſicht bekannt
ſie war bei dem Verein für bergbauliche Jntereſſen vorſtellig geworden ſie will namentlich verhindert wiſſen daß junge Burſchen
oder herumziehende fremde Arbeiter als Hauer in die Grube an
gelegt werden Der Vorſtand des bergbaulichen Vereins hat ſich
in ſeiner letzten Verſammlung mit der Angelegenheit befaßt und
dabei erklärt daß er den Vor Wagen ſympathiſch gegenüberſtehe
wenn er auch die Schwierigkeit ihrer Durchführung nicht ver

Die KnappſchaftsBerufs Genofſenſchaft will Aehnliches
in Form von Unfallverhütun r cr Die Angelegenheit wird demnach wohl nach den Wünſchen der Bergleute
erledigt werden Früher dauerte es fünf bis ſechs Jahre ehe
ein Bergmann zum Hauer ſern Jn den letzten

iſt mancher nach ebenſoviel Wochen Gruübenarbeitrten beſchäftigt worden wo durch eine einzige Unaufmertſanteit

namenloſes Unglück herbeigeführt werden kann

kenne

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

34 Sitzung vom 16 März 7 Uhr abends
Die Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt Bei dem

Extraordinarium beantragt die Kommiſſion die Forderung
für den Dombau in Geſtalt eines Einmaligen es
von zehn Millionen zu bewilligen und außerdem dur ie
Reſolutionen 1 zu erklären die Bewilligung erfolge in der
Vora usſetzung weitere Anforderungen an den Staat für Zwecke
des Dombaues in Berlin würden nicht geſtellt werden und2 von der Erklärung der Regierun Kenntnit zu nehmen daß
der Bau von einer der königlichen Hausverwaltung untergeord
neten Stelle als Bauherr übernommen wird
Abg Richter erklärt ſeine Freunde ſeien nicht in der Lage

die geforderte Summe zu bewilligen Es ſei noch nie vorge
kommen daß für einen Kirchenbau in Preußen ſo viel gefordert
worden ſei Die Summe von 10 Millionen überſteige um das
ſechsfache das was bisher in Preußen aus Patronatsfonds des
Staates als Patron für ſolche Zwecke pro Jahr e S
worden ſei Selbſt für den Kölner Dom ſei der Haupttheil der
Koſten von Privaten aufgebracht worden Ein kirchliches Jnter
eſſe an dem Dombau liege nicht vor Laut eigener Ausſage der
Regierung in der Denkſchrift vom vorigen Jahre genüge noch
der jetzige Dom dem kirchlichen Bedürfniß der Domgemeinde
Man ſpreche zwar von einer Kirchennoth in Berlin aber zu
deren Abhilfe trage der DomNeubau nichts bei Was müſſe
es auf die wirklich an Kirchennoth Leidenden für einen
Eindruck machen wenn ſie hören daß für einen Dom 10 Mil
lionen ausgegeben werden d h ein Reireſt mit dem man eine
ganze Reihe von Predigtkirchen errichten könnte 2 Nun ſei ja
denkbar daß man ſolche Gelder für künſtleriſche Zwecke hergebe
Aber ſelbſt der abſolute König Friedrich Wilhelm IV habe den
bereits angefangenen Dombau aus finanziellen Gründen wieder
ruhen laſſen önnte jemand ſagen daß heute die Finanzlades Staats eine ſolche Ausgabe rechtfertige eute wo ſehr
dringliche Ausgaben der Finanzlage wegen verſchoben würden
Ausgaben für Lehrer Beamte vor allem für die ſo
lich nöthige Vermehrung der Richter Wenn in ſolcher

im Gegenſatze zu der Zeit des abſoluten nie eine ſo
Ausgabe ſtattfände ſo würde das wahrlich nicht das Anſehen
des Parlaments erhöhen Und nicht einmal auf die Mitwirkung
des Parlaments bei dem Bau habe die Kommiſſion zu dringen
beſchloſſen Die Kommiſſion e nur Wir bewilligen die 10
Millionen und hoffen nur daß Jht nicht mit neuen Forderun
für dieſen Zwe nt Und wer bürge daß nicht
mitten im Bau ein sie volo sio jubeo wiederkehrt und die Ge
danken wie ſie zur Zeit beim Bau geltend ſeien umkehrt Was
wir im Reichstage erlebt hätten lege dieſe Möglichkeit nur a
nahe Alſo die Finanzlage G nicht berückſichtigt die kün
leriſchen Jntereſſen nicht gewahrt und en wenig ſei eine klare
Rechtsgrundlage gegeben welche alle Streitigkeiten für die

Zukunft e ieße Was heiße eine dem Hausminiſterium
untergeordnete Stelle Weshalb Kar man nicht offen der
Bau wird errichtet auf Koſten der Jide Fanimihrente mit
einem grhatszzſhng von 10 Millionen M as wäre
doch klar Aber ſelbſt wenn das klar geſtellt wäreſo fehle doch Klarheit auch über den Träger der Unter

wiederkommt

Haltungspflicht des Domes Feſtgeſtellt ſei nur daß



e

Krone dieſer Trä nicht ſein wolle Wer aberden Solle das der Stet ſein Eintreten müſſe ſeiner An
t nach für dieſen ganzen Bau die Krone Die Sparſamkeit

helms deren Erbe ja die Krone ſei habe zumal das
der Krone 7wez Er glaube auch die Mehrheit ſelber in
dieſem ha r der An gehuldigt in erſter Linie

her i r des Henis rohe roth er
r als größere

7 n en wollen n einer deran n Stellung
des Hauſes zur habe ſt ein Anlaß abſolut nicht heraus
erke Rin lbſt das t e nung Srf lehne den

orden u n nn gorigge ab Beifall links wie ſchon wiederholt im
aufe dieſer RedeAbg Graf Limburg Stirum konſ für die Bewilligung er

widert Vorredner nur eins vergeſſen das monarchiſche Ge
l die Pietät Auf Grund dlzr bewillige ſeine Partei die
rderung Und ein Parteifreund Richters in hoher kommunaler
tellung habe z z wer erklärt eventuell noch mehr zu be

rtwilligen örtv 7 Centrum erklärt Namens ſeiner
arte ür BewilligungAbg Giaiſtb führt aus ſeine Freunde hätten ihre

Bereitwilligkeit zur Ausführung eines monumentalen DomNeu
baues ſchon wiederholt ausgeſprochen Daß es ſich dabei nicht
um eine kleine Summe habe handeln können das ſei von Nie
mandem bezweifelt worden vielmehr habe man gewußt daß est um ungefähr eine oiche Summe handeln wäürde wie ſie
ier gefordert werde Theil ſeiner Freunde glanbe nun

aber daß es ſich hier um einen über die evangeliſ Zwecke
ausgehenden Pra u handele und lehne die Forderung da

r ab Er und ein anderer Theil ſeiner Freunde dagegen
glaube daß es nicht Sache des Parlaments ſei ſich in die tet
niſche Inefarung des Projekts zu miſchen und bewillige die
Forderung unter den Vorausſetzungen der Kommiſſion

Abg Richter erwidert wenn die betr h frei
h Kommnunalbeamkten in einer vertraulichen Beſprech

wirklich gefallen ſei und Graf rer von aumache ſo werde man ſich vor ſolchen vertraulichen rſprechungen
mit dem Herrn Grafen hüten müſſen Jedenfalls ſtimme ſeine
Partei geſchloſſen t ie Forderung Der Herr Graf berufe
ſich auf das monarchiſche Gefühll Aber der Herr Graf habe ja
gegen das 23 Millionen Projekt opponirt Runde ſich denn ſein
monarchiſches Gefühl gerade u 10 Millionen ab Lebhafter
Beifall Auch wäre es wahrlich für das monarchiſche Gefühl
ein Glück wenn es nicht durch andere Vorkommniſſe in Frage

ſtellt würde Lebhafter a Die preußiſchen nigee es doch ſonſt für ihre Aufgabe gehalten ihre perſönlichen
ünſche zurücktreten zu laſſen hinter dem Intereſſe des Staates

Graf Limburg meine ſein Votum werde Zuſtimmung finden im
ganzen Lande Nun machen Sie doch die Probe ſammeln Sie
reiwillige Gaben für den Dom Sie werden ſehen Sie er
alten dafür noch weniger als für ihre Kolonialprojekte Leb

hafter Beifall
Abg v Zedlitz freikonſ giebt zu daß dieſe Ausgabe un

per rſe aber ſeine Freunde ſtimmten ihr zu aus Gründen
r Pietät
Nach einigen Auseinanderſetzungen zwiſchen den Abgeordneten

v Huene Graf Limburg Richter und nachdem auch Abg
Zur die Bewilligung empfohlen wird die Poſition ge
nehmigt

Dagegen ſtimmten die Freiſinnigen und etwa die Hälfte der
Nationalliberalen ſowie 5 Freikonſervative

Der Reſt des Kultusetats wird ohne erhebliche Debatte nach
den Anträgen der Kommiſſion erledigt ſodann meiſt debattelos
die geſammten noch zur Berathung ſtehenden Spezialetats womit
die zweite Leſung des Etats beendet iſt

Freitag 11 Uhr Dritte Leſung des Etats
Schluß 10 Uhr

iſtungsfähigkeit der lichen h ſowohl beime e z e henEs
Beethoven die Ballade Nr 8 von Chopin Dieklagende Nachtigall von Krug ein Walzer von Schulhoff
letzterer auf zwei Pianos das durch zwei Vibinen ar
monium und Piauo a hre Intermezzo sinfonico aus

e Rusticana von cagni geboten Als egrin zeigte ſich eine bung rn im Vortrage des Abt ſchen

Liedes Postillon amour, anſprechende Melodie durchdie wohilautende Sopranſtimme der Sängerin zu ſchöner Wirkung
t Sehr anſprechend wirkte das von gemiſchtem Chor

m Quartett vorgetragene Lied Spinn ſpinn eſthländiſche
Volksweiſe Die Ausübenden die ja nicht mit dem Maß
ſtabe von Virtuoſen Prreſſen werden wollen haben r Können

rbeſtens bethätigt r wohlthätige Zweck die Auf
führung in dankenswerther Weiſe gefördert worden

Die C O Wieſe ſche Muſikſchule hält morgen nach
mittag im Saale des Kronprinz die zu einer muſikaliſchen
Unterhaltung ausgeſtaltete übliche Prüfung ihrer Schüler un
Schülerinnen

Das Sommerhalbjahr der Fortbildungsſchule beginnt
bereits mit Sonntag den 20 März Der Unterricht findet ſtatt
Wochentags von 7 9 h Uhr abends Sonntags rege9 Uhr Unterrichtskurſe werden gebildet für Deutſ ech

e r aumlehre Beichnen Buchführung Franzöſiſch Engliſch
yſik
Auch in den Deutſchen Schulen d ckeSiftungen al ehe die bende Bleriteng wen

Der Zweite kommunale Bezirksverein hält morgen
in Kohl s Gaſtwirthſchaft ſeine Monalsverſammlung

Vom Haus und Grundbeſitzerverein iſt neuerdings
eine anzedt Beiſpiele zuſammengeſtellt welche bewe z wie un

ie Grund und Miethsſteuer die einzelnen Stände
und Berufskreiſe belaſtet die rer zeigen daß geradedie weniger bemittelten Handwerker und Gewerbetreibenden am
Karte von der Steuer getroffen werden Die Zuſammen

ellung wird den Stadtverordneten unterbreitet

Jn ſeinem Berichte über den Stand der Gemeinde An
gelegenheiten im abgelaufenen Jahre Zur ich der Magiſtrat
zu Danzig u a eingehend über ſeine Stellung zu der Frage
wegen Einrichtung elektriſcher Beleuchtung und
Schaffung einer Betriebskraft für das Klein
ewerbe Es heißt in dem Berichte u Die Verwaltung
t ſich angelegen ſein laſſen unausgeſetzt die auf dem Gebiete der

z Beleuchtung gemachten ortſchritte zu verfolgen Die
Verhandlungen mit der Jnternationalen Druckluft und Elektrizitäts

e in Berlin haben zu einem r unſere Stadtgemeinde
günſtigen bſchluſſe nicht geführt werden können Wir hofften durch
die F rderung eines derartigen Unternehmens ſowie namentlich
durch die Gewährung einer billigen abſolut gefahrloſen und jeder
zeit bereiten Betriebskraft dem Kleingewerbe in unſerer Stadt
aufhelfen zu können Leider iſt der bereits in allen Punkten
vorberathene für unſere Stadtgemeinde mit keinerlei Riſiko ver
bundene Vertrag nicht perfekt geworden Deun im letzten Augen
blick trat die Geſellſchaft mit Forderungen bezüglich der Ueber
nahme von Garantien für die Rentabilität des Unternehmens
hervor welchen wir nach Lage der rer nicht entſprechen
konnten Dieſer unerwartete Ausgang
anderſeits die weitgehenden Hoffnungen und Erwartungen welche
allſeitig an die Eröffnung der für Frankfurt a M geplanten
großen Elektriſchen Ausſtellung geknüpft wurden waren der Grund
weshalb wir davon Abſtand nahmen die im Laufe des vorigen Be
richtsjahres zur Vorberathung der elektriſchen Beleuchtungsfrage
eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion zu berufen Bei aller Anerkennung
der gewaltigen techniſchen Fortſchritte welche in den letzten Jahren
auf dem Gebiete der Elektrizität gemacht ſind trotz der glän
enden Erfolge welche die Frankfurter Ausſtellung gerade nach

Halle und Amtgegend
Halle 17 März

Mit dem Durchbruche des Reitbahn Grund
ſtückes wird wie wir erfahren bereits in nächſter Zeit
begonnen werden Der Grund und Boden des Grundſtückes
geht noch im Laufe dieſes Jahres in das Eigenthum der Stadt
gemeinde über während die Gebäude noch im Beſitze der Uni
verſität verbleiben bis für die Turnhalle die Fechtböden uſw
andere Räume gewonnen ſind Die Bewilligung der erforder
lichen Mittel vorausgeſetzt wird für jetzt wahrſcheinlich eine bis
um Paradeplatze führende Straße hergeſtellt werden während
e Verwerthung des ſchon bereiten Baulandes auf der ſüdlichen

Seite noch verſchoben wird da die gegenwärtigen niedrigen Preiſe
für Bauſtellen zweckmäßig erſcheinen laſſen günſtigere Verhältniſſe
abzuwarten Für den geplanten Durchbruch von der
Kl Ulrichſtraße nach der Halle würde die Herſtellung
dieſer Theilſtraße durch das Reitbahn Grundſtück inſofern
von Bedeutung ſein als damit eine unmittelbare Ver
bindung der Kl Ulrichſtraße nach dem Norden zu ermöglicht
würde Wie es nämlich heißt ſoll der jetzige Beſitzer des
beim Ausbau in Frage komm
Grundſtückes noch
bände beginnen
die Verbindung von der Kl Ulrichſtraße bis zum Reitbahngrund
ſtück führen Allerdings
ſtädtiſchen Behörden die zur Erwerbung des zur Stra
lichen Landſtreifens nothwendigen Mittel flüſſig
zeitig den Ausbau des Reitbahngrundſtücks in einer

enden ehemals Dryander ſchen die elektriſche Beleuchtung krotz
dieſem Herbſte mit Niederlegung ſeiner Ge den Kampf mit der Gasbeleuchtung nicht ſiegreich hat durch

Geſchieht dies ſo könnte die Stadtgemeinde e können ſo hat dies vorwiegend ſeinen Grund darin daß
e

er techniſchen Seite hin aufgewieſen und trotz der mannich
C Anregungen welche unſere Vertreter aus den im Zu

mgbeng mit jener Ausſtellung ſtattgehabten Verhandlungen
des Deutſchen Städtetages in rege a M wir
a re haben ſind wir doch in Uebereinſtimmung mit den
etzteren der Meinung daß zur Zeit noch nicht der t
blick gekommen iſt wo wir die Errichtung einer
großen elektriſchen Centrale für unſere Stadt
empfehlen könnten Die Erfahrungen welche andere
Städte beim Betriebe derartiger Centralen ſeither gemacht haben
ſind faſt durchweg recht zweifelhafter Art und keineswegs ge
eignet eine vorſichtige Verwaltung zu ſchnellen Entſchlüſſen zuermuthigen Ob eine Stadtgemeinde beſondere l für
die Fran gnng einer Beleuchtungsart welche doch immerhin nur
einem geringen Theil ihrer Bürgerſchaft zugute kommt wenn
auch nur theilweiſe aus dem Steueraufkommen der Geſammtheit
machen darf iſt unſeres Erachtens eine Frage welche umſomehr
einer ernſthaften Erwägung bedarf wenn eine Stadtgemeinde
wie die unſerige ſich in wenig günſtiger Finanzlage befindet
und dabei anderweiten großen Ausgaben gegenüber ſteht welche
unabweisbare Bedürfniſſe zu rigen beſtimmt ſind Wenn

rer glänzenden Vorzüge ſeither

zur Zeit noch zu koſtſpielig iſt denn ſie iſt weſentlich theurer
wäre vorerſt nothwendig daß die als Gasbeleuchtung Aber trotz aller Zurückhaltung beabſichtigene erforder wir keineswegs unthätig zu bleiben

machen und gleich den Vorſchlägen des Dirigenten unſerer Gas und Waſſerwerke
Weiſe feſt verſuchen in

ir wollen vielmehr nach

Verbindung mit unſerer Gasanſtalt eine kleine
r die neue e ehe den Verkehr werthvoll würde elektriſche Anlage mit Gasmotorbetrieb herzuſtellen

i urchführung der Kl Ulrichſtraße nach der Halle zu wird
wahrſcheinlich bereits am 1 April begonnen Es ſoll mit Nieder
legung des Rauch fuß ſchen ſowie des Bobde ſchen Hauſes be lehrte Prof Rud Falb im großen Saale der C

Am Sonnabend abend hält der bekannte wetterkundige Ge
oncordia

gonnen werden während ſich dem Erwerbe des Frißzſch ſchen einen Vortrag Gegenſtand deſſelben iſt Kritiſche Tage
und des Jentzſch ſchen Grundſtücks vorläufig noch
keiten entgegenſtellen Bereits in der entſcheidenden Stadt

chwierig Sintfluth und Eiszeit
Jm Walhalla Theater treten jetzt neue Künſtlerkräfteverordnetenſitung wurde eindringlich davor gewarnt den in Rede und außerdem noch die im vorigen Spielabſchnitt beliebt ge

ehenden Durchbruch zu beſchließen ſo lange nicht ein genaues wordenen Ling Walter Schoelermann Heinrich B
zild über die Höhe der Koſt

liche Regulirung der Kl Ulrichſtraße beanſprucht
Mahnungen ſind ſ Z nicht beachtet worden
derte Lauf der Dinge zeigt aber wie ber
war Zu bedauern würde es ſein wenn mit
Ranuchfuß ſchen und Bode ſchen

en vorliege welche eine einheit und Gebrüder Kulper auf ender
Die genannte Sängerin feſſelteDieſe durch reizende Geſangsvorträge Herr Bender zeigte ſich im

t die De Ka e e ſeiner Oxiginal Couplets als trefflicher Geſangshumoriſt

iederlegung der Lei iſchmuſiShube begannen wande Be u a boten auch die akrobatiſch muſikaliſchen Fantaſten
als geübter parodiſtiſcher Deklamator Ausgezeichnete

ulper Was Hr Silbon als Bravour Gymnaſtikerdie Koſten des Erwerbes der für den Süddurchbruch in Betracht an den römiſchen Ringen der Streckſchaukel führt ind
kommenden Grundſtü

des Frl Reinhardt auch die für heute te Auffüvon Mozarts uberflöte e e ferntKartenfarbe S ing s Oper Undine in der biebe
etzung in Scene Am Sonntag int neu einſtudirtabend erſche

eare Schauſpiel Ein Wintermärchen auf dem S r ſon

n n e a Lon ert das morabend von hieſigen Muſikfreunden im Seale der ollsſchate

W der nothleiden den Weber im ging

rigen fertigt die Bezeichnung ſenſationell
a

hafter Beifall ſeitens des za

des K b d s gegebenten h ehe zu Zu r anziehen z Sing und

cke auch nur annäherndſfeſtſtehen Juoſe einer aufs höchſte getriebenen Kraftturnerei wie der

tadtt IJm Stadttheater mußte wegen plötzlicher Erkrankung als einzig in ihrer

dem Kngellauf der Miß Jeunet Silbon Die

en hier noch nicht gezeigt worden ſeine Leiſtungen können
Art bezeichnet werden Dies gilt auch von

ummer recht
Originell geſtaltete ſich

uch das Auftreten der beiden amerikaniſchen Neger Gaines
t Excentriker höchſt grotesk komiſche

aufführten Miß Carola füllte mit ihrem Pferde und
undeCirkus ſehr wirkungsvoll die Schlußnummer aus Allen
rhietun wurde in der geſtrigen Sinne ung leb

eichen Publikums zutheil

Auf einer dieſer Tage in Lübeck abgehaltenen Ausſtellung
iervögeln erhielt u a Hr A Schmiederbietung geſtalten r auf ausgeſtellte Kanarienvögel einen erſten Preis ſilberne

Das rn abend im Neuen gter von mehreren edaille ſowie drei zweite Prei
Schülern Schülerinnen des Plaſchkel Von Bubenhand wurden in den letzten Nächten an der
zum Beſten der 4 Ab des uns oſkswohl ver Straße von Trotha nach Seeben jenſeits des Halberſtädtker
z r in reichlicher Anzahl enenen Eiſendammes 28 junge Obſtbäume umgebrochen Die
n 5 e e t altung 77 aus 8 7 7 4 n el in Trotha r die terirgzuſa n wies kla elohnung von aus Hoffen

dere Stücke auf Die an äle üethen und gelingt es den Thäter zur Veilafnsg zu bringen 8

r Verhandlungen ſowie ß

Jn einer Ja hheääe am Alten Markt geriethenbend äſte in Streit der zſern Vor Sit unter Vethe en ein u 7
r Blü raße durch einen Fußtritt einen Beinbrueriehie e die Hilfe der königl Klinik in Sia

nehmen Geſtern abend haben ſich außerdem noch edene
andere mmenſtöße ſkaeplelt en es zu

heili gekommen iſt W llen wurde von dem
r gemacht ne Betheiligte ein Arbeiter undn Flei e erhielten Suche in den Kopf die kliniſche Be

handlung erforderlich machten

Spinnerei inJn der am Dienſtag an der Rabe ſ
Giebichenſtein aus der Saale gezogenen todten Frauens

erſon iſt die unverehel Minna B von hier ermittelt die
ſeit November v J heimlich aus ihrem Dienſt enkfernt

atte

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung Freitag den 18 März nachmittags 5 Uhrim Amtszimmer des Herrn Stadteauratb Lohauſen

Tagesordnung
1 Bau Etat für 189293
2 Trottoiriſirung des RathskellerNeubaues
3 Errichtung eines Kinder Aſols
4 Verzicht auf Uebernahme der Zufuhrſtraße von der Delitzſcherw
aße nach dem Centralbahnhofe

Abbruch des ſtädtiſchen Hauſes Leipzigerſtraße 35
6 Verzicht auf e eſtſetzung behufs eines event

z efferStraßenDur
7 Pelition id Neubau der Schifferbrücke

S
Naturwiſſeuſchaftlicher Verein für Sachſen

und Thüringen in Halle
Um die Nutzanwendungen der Hanſe ſchen Forſchungen über

Hefereinkulturen die Herr Dr Schupp an in voriger Sitzung
zum Gegenſtande eines auf eigene Anſchauungen geſtützten
trages gemacht hatte kennen zu lernen verſammelten ſich Mittwoch
r 4 Uhr eine Anzahl Vereinsmitglieder auf Bauer sJe nkeller in Giebichenſtein woſelbſt t die bis ießt

einzige derartige hieſige Anlage befindet Dieſelbe beſteht

einem Hanſen ſchen e inwelchem die betreffende für die Brauerei geeignetſte Bierhefe rein
d h frei von wilden Hefen bereitet wird Nachdem die
Verſammelten den von Herrn Dr Schuppan uoch beſonders
erläuterten Apparat ſowie mikroſkopiſche Hefepräparate beſichtigt
hatten wurden die großartigen Kellereien ſowie die Eismaſchinen
in Augenſchein genommen Schließlich lud Herr ehe
Bauer der perſönlich die Führung übernommen hatte die Ver
ſammlung in die Räume der Felſenkellergaſtwirthſchaft zu einer
Bierprobe mit kaltem Büffet ein bei welcher Gelegenheit ihm
der Dank der Mitglieder des naturwiſſenſchaftlichen Vereins noch
beſonders in akademiſcher Weiſe ausgedrückt wurde

Nächſten Sonnabend 11 Uhr vormittags verſammeln ſich
diejenigen Mitglieder welche die Dampfbäckerei des Herrn
J e e 1 Steinweg 54 beſuchen wollen im Café Roland
am MarktDie Fe rigen mer in finden jeden Donnerſtag
ar von 29 Uhr in der Gaſtwirthſchaft des Stadttheaters
att

tut

Univerſitäts Nachrichten
Halle 17 März Der geſtern im beſten Mannesalter durch

den Tod abberufene Profeſſor Dr Bernhard Küßner ſtammte
aus Oſtpreußen Er war 1852 in Schippenbeil Fnren Seine
Studien machte er an der Univerſität Königsberg Mit 22
Jahren erwarb er 1874 auf die Abhandlung Zur Lehre von den
Vorſtufen des Harnſtoffes den Doktortitel Seine praktiſche Lauf
bahn begann Küßner unter Naunyn an der mediziniſchen Klinik
zu Königsberg von welcher er 1876 an die Chariteeklinik fürGeiſteskranke in Berlin unter Weſtphal überging Jn den Lehr
körper der Univerſität Halle trat er 1877 ein Zuerſt Aſſiſtent
an der Mediziniſchen Klinik unter Theodor Weber habilitirte er
ſich als Privatdozent an der Univerſität 1884 erhielt er eine
außerordentliche Profeſſur für innere Medizin Die Mehrzahl
ſeiner Veröffentlichungen hat Beobachtungen am Krankenbette
und Sektionsbefunde zum Gegenſtande Den kliniſchen Unter
uchungen im engeren Sinne ſind experimentelle Studien über
ie Wirkungsweiſe einzelner chemiſcher Stoffe wie des Thymols

und der Oxalſäure und Heilverſuche mit einzelnen Arzneimitteln
wie den Brompräparaten bei Nervenleiden dem Jodoform bei
Tuberkuloſe anzureihen Beſonders zu erwähnen ſind außerdem
noch Thierver 4 von Küßner zur Hirnphyſiologie in denen er
ſich die Aufgabe ſtellte über die vaſomotoriſchen Centren in der
Großhirnrinde des Kaninchens Aufſchluß zu gewinnen Gemein
ſam mit Richard Pott veröffentlichte Küßner ein Lehrbuch der
akuten Jnfektionskrankheiten Auch einzelne andere ſeiner
Arbeiten gab Küßner gemeinſam mit anderen Forſchern ſo mitKobert jetzt in Dorpat Wernicke jetzt in Breslau und Friedrich
Broſin heraus

Breslau 16 März Der Profeſſor der Mathematik an der
Hochſchule a Münſter Hr Dr Sturm hat einen Ruf an
die hieſige Univerſität angenommen

emm

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Frankfurt a O iſt zum Gedächtniß Leopold

von Rankes in der Oberſtraße 6 eine Erinnerungstafel
angebracht worden Dort hat der berühmte Geſchichtsforſcher in
den Jahren 1818 1825 gewohnt während er in Frankfurt als
Gymnaſiallehrer wirkte

Jn der jüngſt W rig rn des Vereinszur Reſtauration der Seb aldusKirche in Nürnberg wurde
mitgetheilt daß die bis er aufgebrachten Mittel in Höhe von
398,000 M mit Ende dieſes Jahres werden auf r ſein ſo
daß dann die vor etwa 3 Jahren begonnenen Arbeiten unter
brochen werden müßten wenn nicht inzwiſchen die Beſchaffung
weiterer Mittel gelingt Aus den beiden Kirchenlotterien ſind
der Kirche etwa 126,000 M zugefloſſen die Genehmigung einer
dritten Lotterie iſt aber wegen der vielen dem bayeriſchen Staats
miniſterium vorliegenden älteren Geſuche aus anderen Städten
vor Ablauf mehrerer Jahre nicht zu erwarten

Hermann Sudermann hat eine Bühnendichtung an
der er ſeit längerer Zeit arbeitete nunmehr vollendet und dem
Direktor des Leſſin per Dr Blumenthal vorgeleſen
Das Werk wird erſt im nächſten Theaterjahre aufgeführt
werden

J

Gerichtsverhandlungen
eitz 16 März Orig Ber Der Redacteur des hieſigen

ſozialdemokratiſchen olksboten Adolf Hoffmann hatte
gegen das U hieſigen Schöffengerichts von dem erwegen Beleid r er Bach in Aueung dzu 14 Tagen Gäaängiß verurtheilt worden war beim Land

gericht Naumburg Berufung ne eat die aber verworfen wir
worauf die Sache vor das Reichsgericht Felanate ber au
dieſes hat das erſte Urtheil beſtätigt H verbüßt gegen
wärtig eine einmonatliche Haftſtrafe in einer anderen Sache

Wien 15 März Der Rauchfangkehrergehilfe Ferdinand
ttner hatte den Lehrling Anton Cila nackt im ungebeigten

mer mit gebundenen Händen an einen Haken gehängt ſodaß
Junge in dieſer Poſition unr auf den Fußſpitzen ſtehen
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Provinzial Nachrichten
16 März Orig Mitth DeNordhauſen re der Orig r Fgeritannn S Sohn des am 13 v MWenn Geh ommerzienxaths Schreiber iſt zum Königlichen

ommerzienrath ernannt

ächſten Sonntag ſpricht der aus ſeinem Prozeſſe bekannto Rerter a c aus Berlin in Eisleben
iſt vom dortigen ReformVerein berufen und Gegenſtand

nes Vortrags iſt natürlich die Förderung des Antiſemitismus
Kommerzienrath Benary in Erfurt iſt der Titel Ge

heimer Kommerzienrath verliehen
Dem Rentner Julius Spieß zu Erfurt iſt der Königliche

KronenOrden e verliehen
Perſonal Veränderungen Der ordentl Seminare e e etißenfels Seminarlehrer Ba eißenfelsSeminarlehrer nach Oels verſetzt tfe

Ueber ein Reiſeabenteuer während des letzten ſtarkenS fäie vetſhtet man der v ten
ug der am Sonnabend nachmittag von Quedlinburg ingelten ſtedt eintreffen ſollte blieb zwiſchen Quedlinburg und

Suderode im Schnee ſtecken Trotzdem von beiden Seiten mit
Kokomotiven gearbeitet wurde ne es nicht die Schneemaſſen
zu beſeitigen und die Strecke frei zu legen Schaufeln nützte
natürlich auch nicht viel Es wurde Abend es wurde Nacht
Hunger und Durſt ſtellten ſich ein Der Zug ging nicht vorwärts

und auch nicht rückwärts Einem mit der Gege bekannten
Ballenſtedter gelang es unter vielen Anſtrengungen etwas Trink
dares heranzuſchaffen aber el Lebensmittel zu erlangen war
nicht möglich So mußten die Fahrgäſte unter Hunger und Kälte
die ganze Nacht in den Wagen zuübringen t am Sonntag

üh konnte der Zug weiterfahren und kam mit einer Veroatung von etwa 17 Stunden in Ballenſtedt an

Jeng 16 März ſOrig Mitth Der Führer der hieſigenSozialdemokraten ſchreibt für den 1 und 2 Aſerfe gen
eine Landesverſammlung der Genoſſen des Groß
herzogthums nach dem benachbarten Camsdorf aus Diegeſehene Tagesordnung lautet 1 Schaffung einer Landes

organiſation 2 Agitation zum Zwecke der zeitgemäßen
Abänderung des beſtehenden Landtags und Kommunal Wahl
eſetzes 3 Preſſe und deren Verbreitung 4 Anträge aus der
titte der Verſammlung Die beiden kürzlich zum Beſten des

Kinderheilbades in Sulza hier gegebenen Vorſtellungen hieſiger
m und Herren haben einen Reinertrag von 1700 Mark
gebracht

Zerbſt 16 März Orig Mitth Jn der von uns erwähn
ten Agitation gegen die Bauſchüle hat nun die Stadt
vertretung Stellung genommen Jn einer geſtern abgehaltenen
außerordentlichen Gemeinderathsſitzung wurde folgende Reſolution
einſtimmig angenommen Der Gemeinderath erblickt in dem
Vorgehen hieſiger BangewerksJnnungsmeiſter und des Stadt
raths Rißmann gegen den Bauſchuldirektor und die Bauſchule
eine Schädigung der Stadt Zerbſt und mißbilligt daſſelbe Er
iſt der Ueberzeugung daß Herr Bauſchuldirektor Schmidt mit
Erfolg das Wohl der Schule im Auge hat und daß er auch als
Bauleiter des Rathhausbaues und als Beigeordneter der ſtädti
ſchen Baudeputation zum Beſten der Stadt wirkſam gegen
Sonderintereſſen einzelner Gewerksmeiſter aufgetreten iſt Herr
Bauſchuldirektor Schmidt genießt das volle Vertrauen des
Gemeinderaths Gleichzeitig wurde noch beſchloſſen beim Land
tage a Petition um Erhöhung der Beihilfe für die Bauſchule
einzureichen

Der Großherzog von Weimar ert eilte dem Prinzen
zu SahynWittgenſteinBerleburg kal bayer Rittmeiſter a I
als Vorſitzenden des Komitees zur Erbauung einer proteſtantiſchen
Kirche in Tegernſee die Erlaubniß das weimariſche Hof
theater zu einer auf den 25 März angeſetzten Wohlthätig
keitsvorſtellung zu benutzen Zur Mitwirkung haben ſich
40 Perſonen der Hofgeſellſchaft bereit erklärt Die Hälfte
der Einnahmen ſoll dem obengenannten Zwecke die andere dem
Kinderheilbade in Sulza zufließen

T Jn der Umgegend von Köthen tritt jetzt unter den
Rindviehbeſtänden die ne e auf Jn Pißdorfiſt z B dieſer Tage der ganze Rindviehbeſtand eines dortigen
Gutsbeſitzers wegen Erkrankung an der Seuche geſchlachtet
worden Mit dem Fleiſche iſt wie uns geſchrieben wird zumeiſt
Berlin beglückt worden

m

Vermiſchtes

Aus Kaiſer Wilhelmsland erzählt ein der Frankf Ztg
zugehender Bericht von einer bösartigen Ruhrepidemie welche
bie grg worhenen Kuli decimire Die Aſtrolabe Kompagnie ſei
zur Zeit damit beſchäftigt Arbeiter für ihre
plantagen einzriüueeg zu welchem Zwecke die Dampfer
zSchwalbe und Nierſtein vom Norddeutſchen Lloyd bezw der
Bremer Hanſa Geſellſchaft gechartert hat Von 6500 Kulis dieauf dem Nierſtein ein ſt waren ſeien indeſſen unterw

an der Ruhr geſtorben während von den ſchon in Kaiſer
Wilhelmsland eingetroffenen Chineſen ebenfalls etwa 50 Prozent
der gleichen Krantheit zum Opfer gefallen ſein ſollen

in Schülerbrief aus Kamerun Gegen Ende v J richtete
ein ſchweinfurter Realſchüler einen Brief an einen gen
Schüler des Nachfolgers des Herrn Chriſtaller mit dem uchen
etwas über die dortigen Verhältniſſe zu ſchreiben Dieſer Tatraf die Antwort ein die in mancher Beziehung intereſſant iſt
auch inſofern als der hoffnungsvolle kameruner Schüler kurzer

nd ſeinem Lehrer das Hezpnis des Fleißes ausſtellt während
uns immer noch üblich iſt daß die Schüler von den Lehrern

gutachtet werden Der zur eriüguns geſtellte Brief hat
elgenden Wortſqut Bonamandone den 26 Jan 92 Lieber

Freund Jch habe nicht viel zu ſagen ich will dir wenig von
zu erzählen Jch habe dein Brief durch Konrad bekommen daß

u einen greund in Kamerun haben willſt das hatte mich ſehr
freut Konrad hat mir deine Adreſſe gezeigt Jetzt iſt unſer
ſſer ſalzig v gehe jeden Tag in der Schule Wir haben

neues Lehrer bekommen er heißt Rudolf Betz Jch habe
dert daß du 14 Jahre biſt iſt das wahr Unſer Lehrer W

da Schüler Wiediel Schweſter und Brüder haft Du Bit
ſten täglich 4 Stunde lang in der Schule Unſer Lehrer iſt

i Mein Name iſt Bruno Molobi und bin 18 Jahre a
n in Bonamandone geboren am 8 Oktober 1877 bin

C NjVeuno M r Schule Viele Größe an dich und deine Eltern

Das Gebetbuch des Kardinals Der jüngſt in Rom verſtorbene Karditet d n illod r letzten Willen an
m wrdnet daß ſein Gebetbuch ährend ſeiner Verde aus der Schweiz Troſt gewährt habe in den Beſitz der

nzeſſin Clotilde Schweſter des Königs undin we Jerome Napoleon s übergehe r Leo hat dieſe Be
mung ausführen und der ſavoyiſchen Prinzeſſin das t

Minsegnung

Quglen litt Schon fraber erronrte Wu ng Joſef Wlach in barbariſcher Weiſe in a u
hat könnte geneigt ſein dieſem ung eine beſo
a geh ung be c darf nicht vergeſſenden r pannten ehnugen en dem Papſtthum und dem italleniſchen Königshauſe das gute Einvernehmen Günzhburg ausgestellten auf sie laufenden Accepte zum Privat

diskontsata einzulösen

Ztg vom Harz Der bei

abaks

mr 4 G g S

a on h ren et v r

der Prinzeſſin Clotilde mit dem
Unerwünſchter Erfolg Aus Konſtantinopel ſchreibt manVor e ſandte die londoner Gelee zur Aus

apſte nie geſtört geweſen iſt

breitung des ren einen Miſſionar Namens Frederick
P Johnſon nach Konſtantinopel auf daß er die biederen Moha
medaner zum Chriſtenthum bekehre Wie nun die Nowoje
Wremja meldet iſt der Reverend Johnſon dieſer Tage zum
Jslam übergetreten ein Fall der unter der chriſtlichen und der
europäiſchen Bevölkerung der Siebenhügeiſta t am Bosporns
ziemliches Aufſehen erregt hat Omer Effendi ſo rge der
engliſche Türke jetzt hat eine Anſtellung als Lehrer er

halten

Ein eigenthümlicher Zwiſchenfall ereignete ſich vor einigenTagen be 53 Hochzeitsfeier des Viehhändlers Julius B in
Schmergo w Kreis Zauch Belzig Der Bräutigam hatte als
Hochzeitsgeſang das Lied Jn allen meinen Thaten laß ich denlen rathen beſtellt als die Feier beginnen ſollte ertönte
tatt deſſen das Lied Ich will von meiner Miſſethat mich zu

dem Herrn bekehren Auf die verwunderte Frage des Bräuti
gams erklärte der Küſter daß auf Anordnung des Herrn Super
intendenten ein anderes Lied nicht geſungen werden ſolle weil

dem Brautpaar vorausſichtlich etwas verfrüht eintreffen
werde Nach dieſem Beſcheid machte das Brautpaar Kehrt und
verließ gefolgt von ſämmtlichen Hochzeitsgäſten die Kirche woſie am Eingang dem verblüfft dreinſchauenden Superintendenten

begegneten Dieſer weigerte ſich auf die wiederholte Frage des
Bräutigams gleichfalls ein anderes Lied ſingen zu laſſen und ſo
zog denn der Hochzeitszug unter dem Jubel der Dorfjugend un

traut nach dem Hochzeitshauſe Auf Zureden des Herrn
uperintendenten hat ſich das Brautpaar ſpäter in Ketzin kirch

lich trauen laſſen
Der Marquis von Ailesbury hat wie aus London

berichtet wird für bankerott erklärt ne Verbindlichkeiten
betragen 345,462 Lſtrl von denen 244211 Lſtrl ungedeckt ſind
Derſelbe bezeichnet ſich als ein Opfer des Niedergangs der Land
wirthſchaft trotzdem er ein reines Einkommen von 10,000 Lſt

don V Ailesbury ſchätzt ſelbſt ſein Gut Savernake auf
r

Einen eigenthümlichen Anblick gewährten am letzten Sonn
abend die Ponies welche zu Beginn des engl Streikes vorſorg
lich in dicken Netzen an das Licht des Tages befördert wurden
Viele von dieſen Thieren haben faſt ihr ganzes Leben in der
Tiefe der Erde zugebracht und ſeit Jahren kein Sonnenlicht ge
ſehen Es iſt ſeltſam anzuſehen wie unheimlich die Thiere drein
ſchauen Einige werden wild und laufen herum andere zittern
vor dem Anblick der ihnen neuen unbekannten Welt

Ein Aunfzug der Hunde Den Bewohnern der uralten
Stadt Tournai im belgiſchen Hennegan dem Turnacum der
Römer ſcheint in ernſter Zeit der Humor noch nicht abhanden
gekommen zu ſein Nach vielfachen Berathungen und Proteſten
von ſeiten der Bevölkerung iſt die Beſteuerüng der Hunde an
genommen worden die Thiere werden in ein Regiſter eingetragen
und erhalten eine Steuermarke Dieſe wichtige Verordnung hat
den Bewohnern des Quartiers St Brice Veranlaſſung zu einem
kleinen Karnevalsfeſte gegeben Sie mietheten ein Muſikcorps
V marſchirten dieſes an der Spitze mit ihren reich mitändern und S leifen geſchmückten Hunden in geſchloſſenem
Zuge nach dem Rathhauſe zum Hundeſtandesamte wie der
Volkswitz ſagt Nach Beendigung der Eintragun löſte ſich der
u auf dem Marktplatze unter den Klängen der Brabangonne
auf

Das Grubenunglück von Anderlnes Der Verwaltnugs
rath der Zeche Anderkues bewilligte eine Million Francs für die
Hinterbliebenen der vernnglückten Bergleute Die Privat
ſammlungen dauern fort

Der Flecktyphus welcher in Zabrze und Umgegend ſtarkherrſcht breitet i weiter aus Die Krankheit iſt durch Waſſers

noth und Mangel an gutem Trinkwaſſer entſtanden Landrath und
Sanitätspolizei haben die Abſtellung des Waſſernothſtandes bei
den Staatsbehörden beantragt

Handels und Verkehrs Nachrichten

Berlin 17 März Orig z Weer Dem Vernehmen nach
werden am 23 d 2,500,000 M 4hhproz Dessauer GasObligationen bei der Berliner andelegesellschaſt der
Deutschen Bank und ausserdem in Dessau Magdeburg und
Leipzig zum Kurse von 103 Prozent zur Subskription gestellt
Der Prospekt wird am Sonnabend publizirt

Paris 17 März Orig Telegr Nach Meldungen aus Rio
de Janeiro haben mehrere Bankiers der Industrie
und Handelsbank Unterstützungen angeboten um die
Zahlungseinstellung derselben zu vermeiden

Rom 17 März Orig Telegr Die Agenzia Stefanis ist zu
der Erklärung ermächtigt dass die Nachricht die Regierung
wolle auf die im Auslande zur Einlösung präsentirten
Kupons der konsolidirten Rente Accidenz verlangen
jeder Begründung entbehre

fung scheAktiengesellschaft für Braunkohlenverwerthung alle 17 März Zu unserem gestrigen Be
richte über die Generalversammlung der Gesellschaft schreibt uns die
Verwaltung dass 3126 Stimmen in der Versammlung vertreten gewesen
sein Wegen der Stellung des Garantie Konsortiums zu der Geseillschaft
und den Aktionären bei Ausgabe von 530 Stück Stammaktien zu 1200 M
sei zu bemerken dass dasselbe lediglich die Durchführung des Emissions

äfts garantiren und nur dann wenn die Aktionäre von ihrem Be
zugsrechte nicht vollen Gebrauch machen würden einen übrig bleibenden
Rest zum Ausgabekurse von 129 M übernehmen soll Im übrigen werde
sich das Emissionsgeschäft zwischen der Gesellschaft und den Aktionären
direkt entwickeln

Petersburg 17 März Orig Telegr Veber die Situa
tion des Hauses Günzburg wird berichtet Den Passiven
von 15 20 Millionen stehen 10 Millionen leicht realisirbare
und 5 Millionen schwer realisirbare Aktiva über DieAuseschüttung einer namhaften Quote ist wabreſenkeb

Zum Falliment Günzburg Der Zusammwenbruch der Firma
ist ein Ereigniss dessen Tragweite sich noch nicht vollständig übersehen
Iässt da die Ursachen welche ihn herbeigeführt und die äusseren Um
stände unter denen derselbe sich vollzogen sich noch der öffentlichen
Kenntnies entziehen Das Ereigniss dürfte aber nicht nur für die Bank
welt von Bedeutung sein sondern auch politisch eine Rückwirkung
ausübenKann Henn das Haus J E Günaburg war für Petersburg und Russ
land mehr als das seinerzeit verkrachte Haus Bariug für London
und Englanud Im Zaren reiche galt das Haus Günzburg un

i als das erzte Es war alt und wurde für gediegen angesehen
sein Vermö wurde auf 40 Millionen Rubel oder mehr ätzt
Verwandtschaftliche Bande mit einer Reihe auswürtiger Famiſien die
über viele Millionen verfügen erhöhten den emeinen Glauben an
die unbedingte Sicherheit der Firma Vielleicht sind die jetzt

ührten Spekulationen nieht der ei i Grund des Ver
sondern nur eine e desselhen Bei den vwirthschafüiehen Beziehungen mit Russland bleibt auch Dentsechland

von dem Ereignisse nicht unberührt Mehr als Berlin muss
edoch Paris von diesem enbruch betroffen werden
eber die Hilfe deren Ausbleiben den Sturz des Hauses hat zur That

saehe werden Iassen wird berichtet dass die Firma Vor einigen Tagenihre schwierige Lage zuerst dem inanzwinister Wysecehnegradski
gegenüber offen dargelegt habe Die Firma verlangte von der Re
g g bezw von der russischen Staatsbank einen Vorschuss vonin Rubel gegen Verpfündung ihrer Goldbergwerke im Ural und

Grosser

e Alfred Wogeler und He
tx

Halle a S und Zörbig Der Gaſtwirth Auguſt Goldberg und
e Hartung Halle a S und Bitterfeld

tto

arbeiter Karl Möbius eine A
Schuhmacher Guſtav Merten ein Paul Richard Feldſtr
Dem Uhrmacher Alfred Runge ein

b chulze 58 J Dachritzgaſſe 13

a Golben Barthold a Zehmen

Gem a Alsleben
Provinzialſchulrath Dr Troſien a Magdeburg
Waldhof Major a D Boſack a Goslar
Wilhelmshütte Kammerberr Frhr v Wegner Linder a Waldhof b Dresden
Eivilingenieur Schliwa a Dortmund Architekt Schorbach u Oberinſpektor Köpp

Kaufleute Jahnicken Mende Goldſtein Katz u Peterèdo

a Leipzig Grimm a Plauen i/V GoldſchmidGirme Ruyter a Bonn d Menzel a Nenuſtadt a H

Smwmollo a Schandau Daunb Wo

en Regler a Heiligenſtadt
u

Geppert a Gera R Sachſe u W Keller a Leipzig P Jury a Hamburg
die dem russischen Staatskreäit keineswegs förderlich sein A Vyghen a Dresden

Goldlauter Rab Erfurt

i e r cin den Apotheken on mehrere Jahre im Gebrauch habe
bin Waldarbeiter 69 Jah
Arbeit tro
Verdauung
ſehr wohl
leiſten die Pillen die allerbeſten Dienſte Guſtav
ſchrift von der

ſtets Je rSchachtel a antitativ anMoſchusgarbe Abe

von Neuheiten in den Abtheilungen für
und Mädehen Gonſection

Verkauf zu ztreng ſesten anerkannt niedrigsten Preisen

h r ne

Herr war bereit diesen Vorschun
doch wurde die Bewilligung desselben vom Zarena zinister Vortrag über die Angelegenheit hielt abgele

e Zablungseinstenarg unvermeiaiſen wurde De HB
Warburg Co in Hamburg erklärt sich bereit die von der

Die Generalverzammlng der Dentschen Gold und Siltber
seheideanstalt beschlos eine Kapitalerhöhnng von 5 Millionen

Am 19 d findet in Frankfart a M eine Versamm ung der
ereinigten deutschen Kammgarnspinner statt in der nament
ch über festzusetzende Minimal tür einzelne Sorten und Nummern
in bindender Weise Beschlüsse gefasst werden sollen

Die Gesellschaft Berliner Holzcomptoigz hat 1891 einen Rein
ewinn von 477,042 M 1890 463,959 erzielt aus dem wieder

,000 M zur Ausschüttung einer proz Dividende verwendet werden
Der Verwaltungsbericht bemerkt dass die ungünstigen Zeiten sieh im
Baugeschäft und bei den Oderberger Mählen der Gesellschaft füllbar
gemacht haben Das Gesammtgeschäft der Gesellschaft wurde davon
wegen seiner Vielſeitigkeit weniger betroffen da andere Zweige Nutzen
brachten Die Verwaltung glaubt auch für das laufende Geschätftsjahr
auf eine angemessene Rente rechnen zu können Das General Forsten
Konto hat sich im J 1891 um 1,500,000 auf 3,831,517 M durch Aut
arbeitung stehender Forsthestände und Verkant fertiger Materialien
ermässigt Für Erwerbung neuer Forsten sei ausreichend gesorgt

Soweit aus den bis jetzt veröffentlichten vorläufigen Angaben ent
nommen werden Kkann hat die Allgemeine Versorgungs Anstalt
zu Karlsruhe auch im Jahre 1891 ihre Stellung in der ersten Reihe
der deutschen Lebensversicherungs Gesellsehatten behalten Eingereicht
wurden bei ihr im J 1891 7132 Anträge mit 31,140,500 M Versicherungs
Kapital 1 Mihionen mehr als 1890 zum Abaschluss kamen 5674 Versicherungen über 24,454 129 M Naah Abzug der durch Tod Ablaut
der Versicherung usw abgegangenen Versicherungen bieibt ein reinerZuwachs von 3914 r über 17,588,111 J und ein Gesammt
bestand anf Ende 1891 von 67,072 Versicherungen über 275,189,961 M
Kapital Die infolge Ablebens von 595 Personen ausgezahite Summe
von 2,694,842 M blieb noch mehr als in den Vorjahren hinter der
rechnungsmässigen Sterblichkeit zurück

Zahlungseinstellungen Die Mantelfirma Spener WieksCo in London ist in Zainagereriegenneit die Verbindliehkeiten

betragen 37,000 Letrl Betheiligt ind berliner greizer geraer anna
berger und krefelder Fabrikanten

Sehiſfenachrichten
Bremen 16 März Bewegungen der Dampfer des Norddeutschen Lioxad Amerika ist heute morgen auf der

Weser angekommen

Dawpfer der Hamb Am P A Gesellschaktt
Dolsatia von New Vork Kommend am 16 vorm Lizardä

passirt
Rhaetia von New Vork kommend am 16 nachm auf der

Elbe eingetroffen
Rugia von Hamburg kommend am 16 früh in New Vork

eingetroffen

e

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 16 März

Aufgeboten Der Schuhmacher Louis Keil und Auguſte Loch
baum Zinksgartenſtr Der Müller Otto Gaebler und Minna
Göhre Giebichenſtein und ch r rer Ar

ene Schmidt Abbenrode
Der Kaufmann Alfred Leidloff und Klara Hampe

B Der KlempnerFüller und Emilie Preuße Giebichenſtein
Ehefchließungen Der Bäckermeiſter Karl Schmidt und Anna

Härzer kl Ulrichſtr 13 Der Bäcker Franz Drobny und Anna
Lorenz Geiſtſtr 10 und gr Ulrichſtr 32 Der Böttchermeiſter
Franz Marx und Helene Körting Berbſt und nrit 16

Geboren Dem Tapezierer Karl Küntzlin ein Alfred Ernſt
Spitze 22 Dem Schloſſer Franz Roſch ein Hugo Robert
Wörmlitzerſtr 35 Dem Feuerwehrmann Wilhelm r ein
Friedrich Wilhelm Wilhelmſtr 11 Dem Tiſchler Karl Müller
eine Franziska Martha Frieda Wuchererſtr 40 Dem Stein
hauer Franz Wengler ein Franz Kurt Thoxſtr 259 Dem
Schneider Friedrich Stelmecke ein Hans alter Markt 13
Dem Viktualienhändler Karl Bartlitz ein Auguſt Otto Lud
wigſtraße 18 Dem Kernmacher Karl Gorgas ein Ernſt
Paul Brunnengaſſe 13 Dem Feuerwehrmann Karl Stephan
ein Ernſt Albrechtſtr 28 Dem Bahnarbeiter Karl Mittler
ein Hermann Heinrich Otto Deſſauerſtr 3/4 Dem Hand

nna Germerſtr 524 Dem

Sleiſchergaſſe 29 Hem Hilſe welchenſeeller Robert Hände
eiſchergaſſe 28 Dem Hilfsweichenſteller Robert Häntzſch einHermann Otto Pfännerhöhe Zwei unebel S
n der en vom Dienſtag iſt unter Geborengeſetzt dem Schriftſetzer Max Kubar ſtatt Kuban

Geſtorben Des Maurer Adolf Behrendt Ehefrau Magdalene
Des Arbeiter Kurl Puppe

Anna 2 J Klinik Des Schuhmacher Wilhelm Kupſch genKubiſch S Emil 10 M Friedrichſtr 20 Der Maurer Theodor
König 68 J Reilſtr 116 Der Univerſitätsprofeſſor Dr med
Bernhard Küßner 39 J Wilhelmſtr 20

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 16 bis 17 März

Stadt Hamburg Gntsbeſ Weyhe m Gem a Großwirſchleben Kragz
Frau Schmidt u Frl Haberland a Groß

Fabrikbeſ Ernſt m Fam a Beeſenlaubliungen Schmidt m Gem
Mühlenbeſ Offenhauer m Fam a Delitzſch Meyhoff m
a/S Aſßmann a Burg d Magdeburg Geh Raih u

Rittergutsbeſ Kauffmann g
Generaldtreftor Leiſtikow a Eulau

wirſchleben
a Großzſchocher

Unternehmer vom Hof a Bremerhaven Pfarrer Bahrmann a
a Berlin

übeck Cohn
t a Chemnitz Eoldſtein g

a Hannover

kop a Hamburg Wendt u Reimann a Bremen Kniep a

Goldene Lugel stad Frhr v Hahn u Frhr w Leberg a Leipzig z
Lieut v Blankenfeld Bankier Hirſchfeld u Direktor Hartung a Berlin
poſtſekretär Kuntze a Magdeburg Jngenienr Wehr a Hagen i W Dr Devrient
a Jena Kau Hermann u r gpel a Nordhauſen Mathes g Wiliſchthal

if u Mock Koch a Mainz Drühe a Kaſſel
Steinberg a Neumünſter Wallach a Mühlhanſen Deventer a Lippfadtz
Löwenſtern a Hamburg Kettner a Allſtedt Heriſt a Laakphe Plinke g

Continental Hotel Leiſtner Rechtsanwalt Niſſea a OQuerfurt
Kauflente J Zolke Zacharia M EngelL Raab a Oelsuitz i V Apitzſch a Eltlch

Leipzig Praliton u Vallender a Berlin

F Trier a Berlin

Das Vertrauen beruht auf allſeitiger Anerkennung
Theile Jhuen mit daß ich die

Brandt s Schweizerpillen Schachtel 1

t re alt und gehe noch mitunter auf die
meines Bruchleidens wobei ich zur Regelung der
hre Schweizerpillen anwende und fühle i mich ſtets
Auch meiner a die mit Gichtleiden hat a

n re
eglaubigt Man achte beim Einkauf

uz in rotOrtsbehörde Gr g5
unde Die auenen Beſtandtheile ſind Siitterklee ſ ilge

J Lewin
Malle Saale

Abſynth

ernennen n
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Modiſten

Put
Beehre mich den Eingang ſämmtlicher

F

Größte und billigſte

ergebenſt anzuzeigen

Bezugsquelle f

De Anf die Ausſtellung Pariser und Berliner Modellhüte mache ich beſonders aufmerkſam

Seidenband und Modewaaren Handlung
Halle a Gr Steinſtraße 13

Neuheiten für die Frühjahrs und Sommer Baiſon

r Nur Original LooſeFreiburger Dombau Lotterie
20000 10000 Mark baar

W Ziehnng am 6 und 7 April er
t tgeiw v 90 000

Marienbur ger Lotterie 3000 18960 Witt bar
Hierzu empfehlen W Original Looſe W à Stück 3 Mk nach

auswärts 30 für Porto und Liſte J Barck Co Gr Ulrichſtr 4ſowie Stein brecher Jasper

m überraſchend großer Auswahl von 12 Pfg an bis S hochfeinſten Genre
DW Preiſe ſtets coneurrenzfähig

gegründet gegründete BRapsilber1859 Ia
Leipzigerſtraſze 24

De Muſter überallhin franeobi 6000 Stück vorfährige ufer und Reſte zu ſpotlbiligen Preiſen

rr

e

I Blau s Prucht Converven Dabrik

en gros Gegründet 1843 en Getail
Jnh Otto Blau Gr Ulrichſtr 57

eiupfiehlt den m Herrſchaften ſeine vorzüglichſt eingemachten
Früchte zum billigſten Einkauf

Baumkuchen à Ia Blau
Bringe meine ſeit ziemlich 50 Jahren berühmten Banm

kuchen in empfehlende Erinnerung doch ſind ſolche auf Wunſchauch nach Salzwwedler Art zu bekommen

S Prreislisten post und Kostenfrei

h

Freitag und Sonnabendwiſchen Veedorſch à Pfd 20 Pfg

Ld Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21
Freund der HansfrauErhyarni an Zeit und Geld

Karol Weil s

pulverivirter Seilen Ixtract
ſchont das Gewebe und muäucht die Wäſche blendend weiſt

Anerkanunt das beſte billigſte und unſchädlichſte Mittel zum ſchnellen
Reinigen und Bleichen der Wäſche

Verkäuflich in allen hieſigen Colonialwagren Drogen

Paul Schauseil 00 c
Fernsprecher Nr 577

IIalle a Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichkirche
An und Verkauf von Werthpapieren
Gewährung von DarlehenWechsel und Conto Corrent Verkehr
Kostenfreie Einlösung von Coupons

Verkaufsstello von Pfandbriefen aer
Deutschen Hypothekenbank in Berlin
Hamburger HypothekenbankPreussischen Uypotheken Actien Banl
Pommerschen Hypotheken Aecetien Bank

Jn meinem Verlage erſchien ſoeben und iſt durch alle Buchhandlüngen
zu beziehen

Handbuch der Provinz Sachſen
Daſſelbe nach amtlichem Material ſorgfältig bearbeitet iſt für alle

diejenigen Kreiſe von größtem Werth denen an Erlangung von
Adreſſen aller Behörden und Beamten der Provinz gelegen iſt

Das Werk 56 Bogen ſtark enthält ferner die Angabe der ſämmt
lichen größeren geſeliſchaftlichen Etabliſſements und bietet im Anhang

ein Ortſchaftsverzeichniſt mit Angabe der Poſtſtationen

Preis Mk 12 gebunden Mk 13
Magdeburg D Baenms och j U B Verlag

Hochfeine Papier Ausſtattungen

Photographie Album
Feine ſolide Lederwaaren

egg Heinrich Gundlach
Buchdruchkerei h Buchbinderei

I III IIV Gebr Hrbrecht
G Günther

Motorenfabhrik Bernburg
Specxialitäten

Stehende Zwergwmotore
für das Kleingewerbe

Dampfmaschinen
liegender Conſtruckion

Dampfpumpen aller Art

Kataloge gratis und franco
WFin PöſtchenConrmangon Rock Anzüge

beabſichtige unter Preis im Ganzen abzugeben

c

al
M

und Otto a n 8288
Hierdurch perhren wir uns ergeben anzuzeigen daft ſämmtliche e

für die Frühjahrs und Sommerſaiſon in

ianos Harmoniums
zu Fabrikpreisen Theilz 15jährGarantie PFrco Probesendung be

willigt Preisliste und Zeugnisse
stehen zu Diensten Pianofabrix
Georg oſſinann Komman
dantenstr 20 Berlin W

Zur Confirmation

Ahrhketten
maſſiv 8 und 14karät Gold
ächt Gold mit Fierreinlage

ächt Talmächte Sten Uhrketten

ächt Nickel
und vernickelt

für Damen und Herren

J St 7 50 an
Sophiriuftein Schmuckſachen

neueſte Specialität meiner Fabrik

MondſteinSchmuckſchen
ſehr paſſend für Eonſirmandimnen

P R WittelGold und Silberwaaren
Bijouteriewaarenfabrik

Grösstes Special Geschäft
der Provinz

Liebenauerſtraſte 25

VFeine
Mussh Begulator

An he 14 Tagegehend von 22 an
Goldene

Damen Uhren
mit Remontoir von

24 an
Silberne

Remontoir
mit Goldrand v 18 4 an

Weckuhren
von 5 an

l Sehr gute Waare
1 Für gutes Gehen leiſte

2 Jahre Garantie
II Schindler

hrunKl tet 33
Reparaturen

werden binigſt ausgeführt
Waſch u Badewanuen Brühfäſſer Aufwaſchfäſſer und Eimer

in Sar AuswahlEokharadt
wen grt S Leipzigerſtr 33

Ein guterhaltenes
tatelkörmiges Rlavier
Porzüolig im Ton billig zu ver

i Vartiusgaſſe 26 I r

Munaben und Mädchen Garderobeſowie allen dazu gehörigen Stoffen und Besàätzen eingetroffen ſind

Conſtirmations Kleider und Anzüge
fertigen wir in allen Preislagen und bitten uns Beſtellungen möglichſt frühzeitig zukommen laſſen zu wollen

Neun aufgenommen Kinderwagen und Kinder Bettstellen

Heoeluv
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle

Nidel
de

Druck und Verlag von Otto Hendel

alle a
105 veipzigerſtraße 105

Mit 2 Beiblättern
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